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IGS Lengede gewinnt 
Deutschen Schulpreis 2021 

 
Die IGS Lengede hat mit ihrem Digitalen Werkzeugkoffer die 
Jury des Deutschen Schulpreises überzeugt und den Preis 
nach Lengede geholt. Rund 366 Schulen, darunter auch  
25 Schulen aus dem Ausland, hatten sich um den Schulpreis 
beworben, bei dem es um die besten Schulkonzepte in der  
Corona-Pandemie ging. 
 
Die Integrierte Gesamtschule Lengede sicherte sich in der  
Kategorie „Digitale Lösungen umsetzen“ ein Preisgeld in Höhe 
von 10.000 €. Der Preis wurde virtuell durch Bundespräsident 
Frank-Walter Steinmeier verliehen. Das Preisgeld soll u. a.  
für die Programmierung weiterer Funktionen in Open-Source-
Projekten genutzt werden. 
 
Die IGS Lengede hatte vor dem Lockdown einen digitalen  
betriebssystemunabhängigen Werkzeugkasten entwickelt.  
Hierüber erreichen die Schüler*innen alle notwendigen Soft-
wareanwendungen, Kommunikations- und Dateiablagefunk-
tionen sowie ein Lernmanagementsystem. Mit der Vielfalt der 
zur Verfügung stehenden Anwendungen können so digitale 
Kompetenzen besser erworben werden. 
 
„Ich freue mich, dass die IGS Lengede mit ihrem Digitalen 
Werkzeugkasten den Deutschen Schulpreis nach Lengede  
geholt hat. Gerade in der jetzigen Zeit sind digitale Lösungen 
die Zukunft, die es weiter voranzutreiben und zu fördern gilt. 
Es ist wichtig, die jungen Schüler*innen mit der hierfür  
notwendigen Kompetenz auszustatten und in ihrem Umgang 
zu schulen“, beglückwünscht Bürgermeisterin Maren Wegener 
die Schüler*innen der IGS Lengede. 
 
Der Deutsche Schulpreis wird seit 2006 von der Robert Bosch 
Stiftung und der Heidehof Stiftung in Zusammenarbeit mit der 
ARD und ZEIT-Verlagsgruppe ausgelobt. Ziel ist es, die Qualität 
von Schulen und Unterricht nachhaltig zu verbessern. 
 
Nähere Infos zum Konzept der IGS Lengede sind auf der  
Internetseite des Deutschen Schulportals zu finden: 
https://deutsches-schulportal.de/ konzepte/lernen-mit-dem-
digitalen-werkzeugkasten/ 
 
  
 

Bereitstellung eines zusätzlichen  
Ausbildungsplatzes 

 
Für das Ausbildungsjahr 2021 stellt die Gemeinde Lengede 
einen weiteren Ausbildungsplatz zur Verfügung. 
 
Die Corona-Pandemie und die daraus resultierenden 
Einschränkungen, gerade auch im Hinblick für junge  
Menschen, dauern weiter an. Die Pandemie hat erkennbare 
Auswirkungen auf den Ausbildungsmarkt – zum einen gibt es 
für die Schulabsolventen kaum oder gar keine Informations-
veranstaltungen über mögliche Ausbildungsberufe und  
-betriebe und hierdurch erfolgt für sie die Ausbildungsplatz-
suche unter erschwerten Bedingungen. Auf der anderen Seite 
sind viele Betriebe aufgrund der wirtschaftlichen Einschrän-

kungen bei ihrer Planung unsicher und eher zurückhaltend, 
was die Bereitstellung von Ausbildungsplätzen in diesem Jahr 
angeht. 
 
„Die Lage einiger Wirtschaftszweige ist mehr als angespannt. 
Es ist zu erwarten, dass es für die jungen Menschen in unserer 
Gesellschaft dadurch schwieriger werden wird, entsprechende 
Ausbildungsmöglichkeiten zu erhalten. Wir wollen den jungen 
Menschen eine Chance geben und haben uns daher dazu  
entschieden, für das Ausbildungsjahr 2021 einen weiteren  
Ausbildungsplatz zur/zum Verwaltungsfachangestellten in der 
Gemeindeverwaltung zur Verfügung zu stellen“, erläutert  
Bürgermeisterin Maren Wegener die Wichtigkeit der personel-
len Maßnahme. „Wir haben zwei vielversprechende Kandidaten 
aus den Bewerbern ausgewählt, die am 1. August 2021 ihre 
Ausbildung in der Gemeinde Lengede beginnen werden.“ 
 
Im Rahmen der Zukunftssicherung, auch im Hinblick auf  
die Verwaltung, sollen die Auszubildenden zu Fachkräften von 
morgen ausgebildet werden, zumal der öffentliche Dienst als 
sicherer Arbeitsplatz gilt. 
 
Das Aufgabenfeld in der kommunalen Verwaltung ist absolut 
vielfältig und komplex. Mit der dualen Ausbildung wird der 
Grundstein für viele unterschiedliche Einsatzmöglichkeiten  
und Aufgabenbereiche gelegt. Diese umfassen z. B. die  
Bürgerberatung, Verwaltung von Daten und Akten, ver- 
schiedene Dienstleistungen von der Beantragung eines  
Personalausweises bis zum Ummelden, aber auch organisieren 
und wirtschaften von Finanzen, Personalangelegenheiten oder 
auch Materialbeschaffung. 
  
Die Ausbildung dauert in der Regel drei Jahre und gliedert sich 
in einen schulischen und einen praktischen Teil, in dem ver-
schiedene Fachbereiche und deren spezifische Aufgabenfelder 
und dazugehörige gesetzliche Grundlagen kennen gelernt  
werden. „Wir bieten unseren Azubis vielfältige individuelle  
Entwicklungsmöglichkeiten sowie die Grundlage für eine  
sichere berufliche Zukunft. Bewerbungen für das Ausbildungs-
jahr 2022 zur/zum Verwaltungsfachangestellten – Fach- 
richtung Kommunalverwaltung können per Post oder E-Mail an 
info@lengede.de eingereicht werden. Nächstes Jahr werden 
wir ebenfalls wieder zwei Ausbildungsplätze zur Verfügung 
stellen“, teilt Bürgermeisterin Maren Wegener mit. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
in Teilzeit 

Mitarbeiter/innen 
für die Produktion 

unserer tollen Fleisch- und Wursterzeugnisse. 

Bewerbungen bitte schriftlich oder telefonisch 
unter: 

Wurst vom Bauernhof 
Robert Siedentopf 

An der Ziegelei 1, 31185 Söhlde, 
Tel. 05129/7464


